
Dietmar Enk, MD, PhD
Department of Anesthesiology
Maastricht University Medical Centre
P. Debyelaan 25, P.O. Box 5800
6202 AZ Maastricht,
Netherlands

Dr. med. Harald Genzwürker
Neckar-Odenwald-Kliniken gGmbH
Standorte Buchen und Mosbach
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37, 74722 Buchen

KD Dr med. Andreas Gerber
Anästhesieabteilung
Universitätskinderkliniken
Steinwiesstraße 75, CH - 8032 Zürich
Schweiz

Dr. med. Reiner Gottschall
Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Universitätsklinikum Jena
Erlanger Allee 101, 07747 Jena

Dr. med. Martin Jöhr
Institut für Anästhesie, Chirurgische Intensivmedizin,
Rettungsmedizin und Schmerztherapie
Kantonsspital Luzern
Postfach, Ch-6000 Luzern 16
Schweiz

Prof. Dr. med. Thea Koch
Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Universitätsklinikum Dresden
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden

Dr. med. Jürgen Schmidt
Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
Universitätsklinikum Dresden
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden

Dr. med. Joachim Stelzner
Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin
Olgahospital Stuttgart
Bismarckstraße 8, 70176 Stuttgart

in der Sächsischen
Landesärztekammer

am 8. Oktober 2011
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http://atemweg.uniklinikum-dresden.de

Organisatorische Hinweise

Der schwierige Atemweg
im klinischen Alltag –

gibt es neue Strategien ...?

Klinik für Anästhesiologie

und Intensivtherapie

Universitätsklinikum Dresden
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Termin Samstag, 08. Oktober 2011
9:00 Uhr Begrüßung

Wissenschaftliche Prof. Dr. Thea Koch
Leitung Dr. Jürgen Schmidt

Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie
 am Universitätsklinikum Dresden

Anmeldung Angela Krahl
Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und 
Intensivtherapie
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
der Technischen Universität Dresden
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
Tel.:  (0351) 458 3621 / 458 3453
Fax:  (0351) 458 7307
E-Mail: Angela.Krahl@uniklinikum-dresden.de

Veranstaltungsort  Sächsische Landesärztekammer Dresden
Die Sächsische Landesärztekammer finden Sie 
im "Carolapark" in Dresden-Albertstadt, 
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
(Tel.: 0351 8267-0)

Parkplätze kostenlos vorhanden (trotz Baumaßnahmen)
Sie erhalten bei Ausfahrt eine kostenlose Münze.

Teilnehmergebühr 50,00 EUR inkl. MwSt. für Ärzte
Vorträge 25,00 EUR inkl. MwSt. für Pflegepersonal

Teilnehmergebühr 30,00 EUR
Workshop zusätzlich, separate Anmeldung erforderlich

Die Registrierung für die Vorträge erfolgt
ohne gesonderte Rückmeldung!

Die Registrierung für die Workshops erfolgt
mit gesonderter Rückmeldung!

Bankverbindung Deutsche Kreditbank AG
Inhaber:  C.G. Carus Management GmbH
BLZ:  120 300 00
Konto:  11248 333
Kennwort:  Atemweg 2011

Aktuelle  http://atemweg.uniklinikum-dresden.de
Informationen http://www.uniklinikum-dresden.de/ane

Bitte überweisen Sie die Gebühr im Vorfeld!

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Sie kommen vom Hauptbahnhof:   Straßenbahnlinie 7 (Richtung Weixdorf) bis
Haltestelle Stauffenbergallee, dann Fußweg wie unten beschrieben.

Sie kommen vom Bahnhof Neustadt:   Straßenbahnlinien 3 (Richtung Plauen)
oder 6 (Richtung Niedersedlitz) oder 11 (Richtung Bühlau), jeweils eine Haltestelle
bis Albertplatz, dort umsteigen in Linie 7 (Richtung Weixdorf) oder Linie 8
(Richtung Hellerau) bis Haltestelle Stauffenbergallee, dann Fußweg wie unten
beschrieben.

Fußweg von Haltestelle Stauffenbergallee:
Von der Haltestelle sind zunächst auf der Stauffenbergallee westlicher Richtung
ca. 500 m bis zum Eingang der Polizei zurückzulegen. Sie gehen durch das
Steintor hindurch, weiter über den Treppenaufgang und dann noch ca. 100 m
bis zum Kammergebäude.
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Bitte pro Person eine Anmeldekarte verwenden!

Verbindliche Anmeldung

An der Fortbildung
9. Atemwegs-Symposium
im Universitätsklinikum Dresden
am Samstag, den 8. Oktober 2011

Teilnahme an den Vorträgen
Teilnahme am Workshop (zus. Kursgebühr)

N
am

e

Straß
e

PLZ

Tel.

e-m
ail

D
atu

m
, U

n
tersch

rift O
rt

Fax

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

zu unserem mittlerweile 9. Atemwegs-Symposium in Dresden
„Der schwierige Atemweg im klinischen Alltag – gibt es neue
Strategien … ?” laden wir Sie in die Sächsische Landesärztekammer
in Dresden ein. Ausgewiesene Experten und gleichzeitig klinisch
tätige Referenten aus Deutschland, der Schweiz und den Nieder-
landen werden Ihnen ihre Sicht auf verschiedene Themen bei der
Atemwegs-Sicherung vorstellen. Vor dem Hintergrund von ver-
schiedenen Neuentwicklungen gehen wir den Fragen nach, ob
die neuen Instrumentarien im Notfall hilfreich sind und welches
der bisher etablierten Verfahren dadurch überflüssig werden
könnte.

Einer guten Tradition folgend, gliedern wir unser Symposium in
drei Teile. Der erste Teil beschäftigt sich mit Fragen der Atemwegs-
Sicherung bei Erwachsenen - sind die Neuentwicklungen für
Notfallsituationen außerhalb des Op-Saales tauglich und anwend-
bar? Anschließend wenden wir uns der „zunehmenden“ Heraus-
forderung adipöser Patienten zu. Zuletzt wollen wir versuchen
die Frage zu beantworten, ob die Neuentwicklungen beim Atem-
wegs-Management eine Koniotomie überflüssig machen. Dabei
nehmen wir auch Stellung zum Stellenwert der Koniotomie im
Kindesalter.

Aufgrund der guten Resonanz aus der Evaluation der letzten
Jahre präsentieren wir Ihnen diesmal wieder Kasuistiken über
Komplikationen in der Anästhesie - wenn etwas schief gelaufen
ist ....

Im zweiten, dem kinderanästhesiologischen Teil wollen wir der
Frage nachgehen, ob blockbare Tuben in der Kinderanästhesie
inzwischen in allen Altersklassen ihre Berechtigung gefunden
haben. Dann werden wir uns mit der Thematik Atemwegs-
Sicherung bei akuter Tonsillen-Nachblutung beschäftigen und
zum Schluss die Frage beantworten, welches Training und Übung
erforderlich sind, damit
wir alle Kinder erfolgreich und sicher intubieren können.

Bei unserem neu konzipierten Workshop können sich die Teilneh-
mer mit vielen Techniken zur Sicherung der Atemwege und
intraossären Zugängen vertraut machen und unter Anleitung der
Referenten die vorgestellten Techniken erproben. Der Workshop
wurde neu strukturiert, umfasst jetzt 4 Stationen und dabei
können die Teilnehmer in Gruppen in 2 Stunden verschiedene
Möglichkeiten an Phantomen üben.

Wir wünschen uns eine gelungene und interessante Veranstaltung
und würden uns freuen, Sie dazu begrüßen zu können.

Prof. Dr. med. T. Koch                Dr. med. J. Schmidt
Klinikdirektorin                            Tagungsleiter

Dieses Symposium wird für das Sächsische Fortbildungs-
zertifikat anerkannt und mit 9 Punkten angerechnet.

Der schwierige Atemweg im klinischen Alltag –
gibt es neue Strategien ...?

9:00 Uhr   Begrüßung und Einführung
    Koch, Dresden
    

Teil 1 - Airwaymanagement in Notfall-Situation

9:20 – Der schwierige Atemweg im Rettungsdienst / Notfall-
9:40 Uhr situation – was gibt es Neues und ist unverzichtbar?  

Genzwürker, Mosbach

9:50 – Atemwegssicherung bei Patienten mit Adipositas
10:10 Uhr   (per magna) – sagt der BMI alles?
    Schmidt, Dresden

10:20 – Transtracheale Techniken beim schwierigen Atemweg –
10:40 Uhr   sind sie heutzutage erforderlich und sinnvoll ?
    Gottschall, Jena

10:50 – „Was man nicht für möglich hält...” – Anästhesie-
11:30 Uhr Zwischenfälle: Brand in den Atemwegen?

(Fallvorstellung und Diskussion)
Enk, Maastricht / Gutachter: Jöhr

11:30 – Was ist da schief gelaufen bei der Atemwegs-
11:50 Uhr   Sicherung - 1 Fallbeispiel
    Gottschall, Jena

11:50 –   Kaffee- und Mittagessen
12:30 Uhr

Teil 2 - Airwaymanagement im Kindesalter

12:30 –   Geschichte und Mythen der blockbaren Tuben in der
13:00 Uhr Kinderanästhesie - sind sie noch aktuell?
 Gerber, Zürich

13:10 –    Atemwegs-Sicherung bei der TE-Nachblutung –
13:30 Uhr was nimmt man in Notfall-Situationen?
    Stelzner, Stuttgart

13:40 –   Intubation bei Kindern – was macht sie und uns
14:00 Uhr sicher?
        Jöhr, Luzern

WS Station 1
supralottische Atemwege

14:15 – Tutor: Genzwürker / Osmers
14:45 Uhr Firmen: Ambu, VbM, Intersurgical

WS Station 2
optische Hilfsmittel

14:50 – Tutor: Jöhr / Stelzner
15:20 Uhr Firmen: Bronchoskopie - Olympus, Storz

fiberoptische Intubation
durch die Larynxmaske beim Kind

WS Station 3
optische Hilfsmittel -
Videolaryngoskope

15:25 – Tutor: Schmidt / Stelzner
15:55 Uhr Firmen: B&P, Storz,Saegeling MT

WS Station 4
Notfallzugänge

16:00 – intraossäre Kanüle
16:30 Uhr Tutor: Gerber

Firma: MeetB

infraglottische Atemwege
Tutor: Gottschall / Enk
Firmen: Cook, VbM

Personen:

Für die Unterlagen:

Anmeldung abgeschickt am:
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